
G e m e i n d e b r i e f

Evangelische Kirchengemeinde in Hiltrup und Amelsbüren

Mitte Juni - Mitte August 2025
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Das Projekt wird getragen von der
Ev. Kirchengemeinde Hiltrup/
Amelsbüren wo die Patchwork-
Gruppe „Gräftequilter" seit 1998 ih-
re Heimat hat und noch heute Un-
terstützung findet und daher auch
nachhaltig und unabhängig weiter-
geführt werden kann.

Die Resonanz der Patientinnen ist
berührend. Ein dicker Ordner voller
liebevoller Dankesbriefe, Emails
und selbstgestalteter Karten zeigt,
wieviel Hoffnung und Wertschät-
zung die Herzkissen auslösen.

Auch der WDR berichtete 2012 fil-
misch über dieses außergewöhnli-
che Engagement.

Ein kleines Kissen ‒ ein großes Zei-
chen der Hoffnung.

INGEBORG HENGSTENBERG

Frauenhilfe Amelsbüren

Die Frauenhilfe Amelsbüren trifft
sich immer am 2. Donnerstag im
Monat um 15.00 Uhr in der Kreuz-
Christi-Kirche (Leisnerstr. 17) zu
Kaffee, Kuchen und Gespräch.
Die nächsten Termine: 
12.06.; 10.07; 14.08.

Ein Herzensprojekt ‒
6666 Herzkissen für 
Brustkrebspatientinnen

Die „Gräftequilterinnen“ ‒ das ist
die Patchwork-Gruppe in der Ev.
Kirchengemeinde Hiltrup/Amels-
büren, zu der neben der Organisa-
torin Ingeborg Hengstenberg Agnes
Reisener, Annette Nientiet, Barbara
Jasper, Lilli Dinklage, Ursula Vetter
und Elke Schäpe gehören.

Seit 2009 nähen die sieben Quilte-
rinnen Herzkissen für Patientinnen
nach Brustkrebsoperationen im Cle-
menshospital und der Uniklinik
Münster. Die Kissen in Herzform
erfüllen gleich zwei wichtige Auf-
gaben: Sie lindern körperliche
Beschwerden ‒ etwa Druckschmer-
zen unter den Achseln nach
Entfernung der Lymphknoten ‒ und
schenken zugleich seelischen Trost.

Die Idee stammt ursprünglich aus
Amerika. Die dänische Kranken-
schwester Nancy Fries-Jensen
brachte ein Muster dieses Kissens
mit in ihre Heimat und gab es wei-
ter an die deutsche Patchwork-Gil-
de mit der Auflage, die nach dem
Muster angefertigten Kissen aus-
schließlich zu verschenken. Dieses
Prinzip wird in Münster konse-
quent gelebt.

Wir haben es gegenwärtig mit vielen
Themen zu tun, die an dem eigenen
Mut und der eigenen Zuversicht na-
gen können: eine immer dynamischer
werdende Kirchenmitgliedschaft –
um es einmal möglichst neutral zu
formulieren; kirchliche Strukturen,
die den schnellen gesellschaftlichen
Entwicklungen häufig hinterherhin-
ken; ein Mangel an Fachkräften und
Ehrenamtlichen; sinkende Finanzmit-
tel; Herausforderungen des Klima-
wandels, des neu aufgebrochenen
Ost-West-Konflikts und vieles mehr.

Es gäbe gegenwärtig gewichtige
Gründe, den Mut und die Zuversicht
zu verlieren, doch da hätten wir die
Rechnung ohne unseren Gott ge-
macht. Die Bibel erzählt auf immer
neue Weise, wie Gott gerade in sol-
chen Zeiten und angesichts solcher
Herausforderungen Menschen in sei-
nen Dienst beruft und sie mit dem
ausstattet, was sie dazu brauchen. Al-
lem voran mit Mut und Zuversicht. 

Mit diesem Blick möchte ich auf die
vor uns liegenden Veränderungs- und
Transformationsprozesse blicken. Ich
nehme dabei vor allem eines wahr: im
Südosten unserer Stadt sind wir nicht
allein. Es gibt engagierte Menschen in
drei evangelischen Kirchengemein-
den, die sich gegenseitig unterstützen
können; es gibt die gelebte Ökumene,
aus der starke Synergieeffekte er-
wachsen können; und was mir am
wichtigsten ist: Es gibt unseren Gott,
der ein Gott des Aufbruchs und der
Begleitung ist.

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich aus
der Nachbarschaft

IHR PFARRER DR. CHRISTIAN PLATE

Da macht sich ein kinderloses, in die
Jahre gekommenes Paar auf eine
mühsame und gefährliche Reise in ein
Land, das es nur vom Hörensagen
kennt, allein weil Gott ihnen verhei-
ßen hat, dass ihre Nachkommen dort
einmal ein gutes Auskommen haben
werden (Genesis 12). Da nimmt ein
kleiner Hirtenjunge seinen ganzen
Mut zusammen und seine Stein-
schleuder in die Hand und tritt gegen
eine furchteinflößende Kampfmaschi-
ne an, nur weil er Gott auf seiner Sei-
te weiß (1. Samuel 17). Da tut ein Jün-
ger, dessen Beiname auch noch Fels
bedeutet, einen waghalsigen Schritt
über die schützende Bordwand eines
kleinen Bootes hinweg in tobende
Wasserfluten, weil Jesus es ihm zu-
traut (Matthäus 14).

Die Bibel ist voll von Geschichten
über Mut und Zuversicht, ja man
kann sogar sagen, dass die gesamte
Bibel geschrieben worden ist, damit
Menschen gewahr und gewiss wer-
den, dass Gott ihr Heil im Sinn hat
und es sich lohnt, seinen ganzen Mut
zusammen zu nehmen und seine Zu-
versicht auf ihn zu setzen – nicht, ob-
wohl die Welt so ist, wie sie ist, son-
dern gerade, weil die Welt so ist, wie
sie ist.
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Bei unserem Namensfest am Frei-
tag, 13.06.2025, 16.00-19.00 Uhr wer-
den sich die Gestalter*innen mit
Handabdruck und Unterschrift ver-
ewigen.

Neben Spiel, Spaß, Snacks und Ak-
tionen weihen wir dann auch unser
neues Logo ein.
Herzliche Einladung!

SABINE ONNEBRINK

LEITERIN DES EVHI

Graffiti-Aktion 
im EvHi-Atrium

Schütteln, drücken, sprühen – fünf
Stunden lang … Vermutlich hatten
alle Kids am nächsten Tag Muskel-
kater. Aber alle waren von Anfang
bis Ende begeistert dabei, auch dank
Bennet Dartmann von der Graffiti-
Agentur „Studio Auckz“.

Am Morgen wurde noch auspro-
biert und am Nachmittag wurde
schon professionell gesprüht. Und
es ist so „Wow!“ geworden. Wir sind
erstaunt, fasziniert und hellauf be-
geistert, wie verwandelt unser Atri-
um ist, so wunderbar farbig – genau
passend zu unserem neuen Logo
„EvHi“ (Ev. Kinder- und Jugend-
zentrum Hiltrup) über den Ein-
gangstüren. Und als Special hat je-
de*r noch ein Symbol oder Muster
ausgedacht und aufgebracht.

Wir finden: Unser neues Outfit kann
sich sehen lassen!
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6 Kinderbibelwoche 2025
13.-17.10.2025
Daniel ‒ Gott macht dich stark!

In der ersten Herbstferienwoche,
13.-17. Oktober 2025, jeweils 9.00 bis
12.30 Uhr findet wieder die Hiltru-
per Kinderbibelwoche (KiBiWo) für
Kinder im Alter von 4 bis 11 Jahren
statt: mit Theaterstück, viel Musik,
Singen und Basteln.

Wir erleben mit, wie Daniel und sei-
ne Freund*innen mit Teamgeist,
Köpfchen und Mut knifflige Frage
lösen und auch brenzlige Situatio-
nen meistern. Ihr Vertrauen zu Gott
hilft ihnen, ihren Weg zu gehen und
macht sie stark.

Wie immer brauchen wir viele tat-
kräftige und motivierte Mitarbei-
ter*innen und ganz besonders
Dich!!! Deine Ideen, Deine Erfahrun-
gen, Deine Begeisterung…
Egal ob alt oder jung, KiBiWo-
erfahren oder Neueinsteiger*in ‒ al-
le sind herzlich willkommen.

Vorbereitungstreffen für 
Teamer*innen:
Sonntag, 06.07., 14.30 Uhr; Sonntag,
07.09., 14.30 Uhr; Sonntag, 05.10.,
16.30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum
Hiltrup (Hülsebrockstr. 16)

Interessierte melden sich bitte ger-
ne bei Pastorin Beate Bentrop
(Email: beate.bentrop@ekvw.de; Tel.:
02501/262319)

Das Anmeldeverfahren für Kinder
beginnt nach den Sommerferien.
Der Abschlussgottesdienst der KiBi-
Wo findet am Sonntag, 19.10.2025,
10.30 Uhr in der Hiltruper Christus-
kirche statt.

Frauenhilfe Hiltrup

Die Frauenhilfe Hiltrup trifft sich
einmal im Monat am Donnerstag,
15.00 Uhr im Ev. Gemeindezentrum
Hiltrup (Hülsebrockstr. 16) im Pau-
lussaal.

26.06. 1.000 Fragen an die Bibel.
17.07. Venedig zum Kennenlernen.
14.08. Brutale Sklaverei. Ankunft
der ersten Afrikaner in Amerika.

Gebet für jeden Tag

Danke, himmlischer Vater,
für deine Treue und Liebe.
Niemals würdest du mich abwei-
sen. Ich weiß, dass mein Glaube
höchst unbeständig ist.
Ich kenne Zweifel und Vorbehalte,
und oft meine ich, es gehe auch
ohne dich ganz gut.

Ich habe erlebt,
dass meine Beziehung zu dir
Gewohnheit geworden ist, 
eine Selbstverständlichkeit, eine
Last. Die Freude an dir wurde
durch tausend andere Dinge 
erdrückt.

Aber ich habe auch erlebt,
dass diese Freude mich neu ergriff
und dass du mir wieder ganz
wichtig wurdest.
Ich habe erlebt, dass du mich
durch Krisen begleitest und mir in
ausweglosen Situationen einen
Ausweg eröffnet hast. 

Danke, dass du treu bist,
auch wenn mein Glaube klein ist.
Danke, dass ich beten und hoffen
darf, dass mein Glaube wächst.
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8 Henri Hertel
Henri Klatt
Jana Fribus
Lamiah Woesmann
Leon Henke
Lotta Fingerhut
Mathea Grubschat
Maximilian Mehrtens
Mia Sofie Wenzrich
Niklas Böckenholt
Paul Schrage
Smilla Schröder
Vera Heinbichner

Sonntag, 1.6.2025, 10.30 Uhr, 
Christuskirche
Benjamin Newels
Erik Stabel
Finnja Wietzorke
Ida Hasken
Jasper Spelberg
Nikolas Barth

Durch die Taufe wurden in
die Gemeinde aufgenommen:

27.4. Emil Paul Jost
4.5. Karl Debel
11.5. Antonia Oswald
18.5. Frieda Sophie Giesa
25.5. Kian Botov

Getraut wurden:

25.5. Bernhard Winkels und 
Angelika Schröer

Aus unserer Gemeinde 
verstorben sind:

23.3. Gilda Uhle, 90 J.
6.4. Dieter Klages, 82 J.
15.5. Christa Elisabeth Seidel, 81 J.

Konfirmationen 2025

45 Jugendliche aus unserer Gemein-
de wurden im Mai in Amelsbüren
und in Hiltrup konfir-miert. In vier
stimmungsvollen Gottesdiensten
sagten sie Ja zu ihrer Taufe und
empfingen den Segen. 

Allen Konfirmierten und ihren Fa-
milien herzlichen Glückwunsch
und Gottes Segen.

Donnerstag, 29.5.2025, 10.30 Uhr, 
Kreuz-Christi-Kirche
Amelie Kroos
Fiene Dirska
Ida Dirska
Mats Dirska
Jan Hellweg
Latisha Lange
Marie Runge
Mina Gäth

Samstag, 31.5.2025, 10.30 Uhr, 
Christuskirche
Adrienne Dervieux
Annalena Wessels
Ben Hottenbacher
Elias Schnur
Finja Hertiger
Julia Karsten
Juliane Böhme
Jori Brinkmann
Justus Scheff
Justus Wolf
Lean Symanowski
Lotta Schreur
Nele Kammer
Philipp Hassing

Samstag, 31.5.2025, 14.00 Uhr, 
Christuskirche
Anna Mackenbruck
Finja Marie Helmke
Florian Lucas Bahr
Gina Austermann
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11Unsere Gottesdienste in Hiltrup 
Christuskirche (Hülsebrockstr. 16) 
 
 

So., 15.6.  
Trinitatis 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Lp. Riemann) 

So., 22.6.  
1. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst (Pfr. Maiwald)  

So., 29.6. 
2. So. n. Trinitatis  18.00 Uhr  AUSZEIT!-Gottesdienst 

So., 6.7. 
3. So. n. Trinitatis 

9.30 Uhr  
Gottesdienst für Kleinkinder und Eltern 
(Pfrin. Bentrop) 

10.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfrin. Bentrop)  

12.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfrin. Bentrop)  

So. 13.7. 
4. So. n. Trinitatis  

Stationen-Gottesdienst mit Radtour und Chören 
in allen Gemeinden (s. S. 9) 

So., 20.7.  
5. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Lp. Riemann) 

So., 27.7.  
6. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst (Pfr. Maiwald)  

So., 3.8.  
7. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr  

Predigtgottesdienst  
(Barbara Müller-Scheffsky, Pfr. Maiwald) 

So., 10.8. 
8. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Bentrop) 

So., 17.8.  
9. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Borries) 

 
 
Gottesdienste im Marienheim 
An der Alten Kirche 5 
 
Donnerstag, 26.6., 16.00 Uhr 
Donnerstag, 24.7., 16.00 Uhr 

U
n

s
e

r
e

 G
o

tt
e

s
d

ie
n

s
te

 i
n

 A
m

e
ls

b
ü

r
e

n

10 Unsere Gottesdienste in Amelsbüren 
Kreuz-Christi-Kirche (Leisnerstr. 17) 
 
 

So., 15.6. 
Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Lp. Riemann) 

So., 22.6. 
1. So. n. Trinitatis 

9.00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Maiwald)  

So., 29.6. 
2. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr 

Auszeit!-Gottesdienst im Kooperationsraum, 
Christuskirche Hiltrup 

So., 6.7. 
3. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt (Pfr. Maiwald) 

So., 13.7. 
4. So. n. Trinitatis  

 Stationen-Gottesdienst mit Radtour und Chören 
in allen Gemeinden (s. S. 9) 

So., 20.7. 
5. So. n. Trinitatis  10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Lp. Riemann) 

So., 27.7.  
6. So. n. Trinitatis  

9.00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Maiwald)  

So., 3.8.  
7. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr 

Gottesdienst für Jung und Alt  
(Barbara Müller-Scheffsky, Pfr. Maiwald) 

So., 10.8.  
8. So. n. Trinitatis  

9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prin. Bentrop) 

So., 17.8.  
9. So. n. Trinitatis  

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Borries 

 
 
Gottesdienste in Haus Heidhorn 
Westfalenstr. 490 
 
Mittwoch, 18.6., 10.30 Uhr 
Mittwoch, 16.7., 10.30 Uhr 
Mittwoch, 6.8., 10.30 Uhr 
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12 „Ach was…“ ‒ 
Auf den Spuren von Loriot

Zwei Herren in der Wanne, das
Entchen und der Stöpsel… ‒ Mit sol-
chen Sketchen ist der 2011 verstorbene
Vicco von Bülow zur Legende gewor-
den.
Mit einer Busfahrt zur Loriot-Ausstel-
lung in der Ludwigsgalerie in Ober-
hausen bot die Gemeindediakonie Hil-
trup e.V. ein attraktives Ziel an.

Gestartet wurde mit einem gemeinsa-
men Mittagessen im Ev. Gemeinde-
zentrum Hiltrup. Im Anschluss fuhren
wir mit 31 Gästen in die Ausstellung
und nahmen an einer kurzweiligen
Führung teil.

Nach dem Besuch der Ausstellung traf
sich die Gruppe zu einem Stehkaffee
und tauschte sich rege über die ge-
wonnenen Eindrücke aus. Mit guter
Laune traten wir den Heimweg an.
Ein rundum gelungener und lustiger
Nachmittag.

GISELA RIEDEL

Bewahrung der Schöpfung

Kurz vor Palmsonntag traf sich die
Gruppe „Bewahrung der Schöpfung“,
um auf die Suche nach Buschwind-
röschen zu gehen. Im Waldpark in
Hiltrup-Ost in der Nähe des Dort-
mund-Ems-Kanals fanden wir sehr
bald die sechsblättrigen, zarten, wei-
ßen Frühlingsboten. In überwältigen-
der Zahl leuchteten sie uns entgegen.
Sie stehen laut Naturschutzbund
zwar nicht unter Schutz; sie anzu-
schauen war für uns aber sehr beglü-
ckend.

GISELA ROOSEBOOM

Oberhausen
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15Frühstücksrunde in Hiltrup

Ach was war das
wieder schön!

Es ist der 3. März
und Rosenmon-
tag. Gisela Riedel
begrüßt uns mit
der passenden
Musik. Jeder be-
kommt eine „De-
koration“.

Der Tisch für das Gemeindefrüh-
stück wurde von unseren fleißigen
Helferinnen liebevoll gedeckt. Die
Blumengebinde, von Gisela Roose-
boom auf Frühling ausgerichtet,
sind ein Augenschmaus.

Zum Karneval passend gibt´s
Bömmskes, Kamellen, Luftschlan-
gen und spitze Hütchen, so dass so
mancher Gast einem Einhorn
gleicht. Und nach dem reichhalti-
gen Frühstück gibt‘es Kurzge-
schichten mit Karnevalsbezug zum
Amüsieren: Wie der Karneval in
Hiltrup früher gefeiert wurde. Oder
wie die Waschweiber in Bonn ein
Komitee gegründet haben und jetzt
ihren eigenen Zug auf die Beine
stellen.

Nur eine Frau haben wir vermisst.
Sie war entschuldigt. Sie hatte vor,
mit einer Rikscha-Truppe am Um-
zug in Münster teilzunehmen. Das
nächste Mal ist sie wieder dabei.
Ganz bestimmt!
Denn sie weiß, was der Mensch
braucht: eine Gruppe, in der man
sich wohlfühlen kann.

URSULA DENNER

Mittagstisch er Gemeinde-
diakonie für Senior*innen

„Essen und Trinken hält Leib und
Seele zusammen“, sagt schon ein al-
tes Sprichwort. Gerade für ältere
Menschen ist eine regelmäßige und
ausgewogene Ernährung besonders
wichtig für die Gesundheit.
Seniorinnen und Senioren, die Freu-
de an einem geselligen Beisammen-
sein haben, finden beim Mittags-
tisch der Gemeindediakonie Hil-
trup einen Ort für Begegnung und
Austausch.

Der Mittagstisch findet wöchentlich
mittwochs, 12.30 Uhr im Ev. Ge-
meindezentrum Hiltrup (Hülse-
brockstr. 16) statt. Alle Seniorinnen
und Senioren sind herzlich will-
kommen, bei einem gemütlichen
Mittagessen miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und Kontakte zu
knüpfen.
Die Kosten für das Mittagessen be-
tragen 8,50 Euro.
Weitere Informationen und Anmel-
dungen im Büro der Gemeindedia-
konie Hiltrup, Gisela Riedel (Tel.:
02501/16697).

Mit viel Engagement und guter Laune wer-
den die Gäste beim Mittagstisch empfangen.
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Nachbarschaftshilfe
Mittwoch, 20.08., 14.30 Uhr, 
Leitung: Gisela Riedel
Tel.:02501/16697

„Komm Mit“
Kulturbegleitung für Senior*in-
nen in Hiltrup und Amelsbüren
Anmeldungen im Büro der 
Gemeindediakonie/Seniorenforum, 
Gisela Riedel

RepairCafé 
Dienstag, 01.07.; 05.08., 
15.00-18.00 Uhr
Emmerbachtreff, Am Roggenkamp 188

Bunter Nachmittag für Senioren
Jeden 2. und 4. Donnerstag i.M.,
15.00-17.00 Uhr
Anmeldung: Gemeindediakonie, 
Gisela Riedel

Offenes Singen in Amelsbüren
Dienstags, 14-tägl., 16.00-17.00 Uhr 
Kreuz-Christi-Kirche, Leisnerstr.17

Mittagsrunde in Hiltrup
Mittwochs, 12.00-14.00 Uhr
Nur nach Voranmeldung möglich.
Anmeldung: Gemeindediakonie, 
Gisela Riedel

Suppen-Donnerstag in Hiltrup
Donnerstags, 12.00-13.30 Uhr 
(ohne Anmeldung)
Kostenloses Angebot für Jung und Alt

Frühstücksrunde „Von Mensch zu
Mensch“ in Hiltrup
Montags, 14-tägl., 9.00-11.00 Uhr,
23.06; 07.07.; 21.07; 04.08.;18.08.

Frühstücksrunde „Von Mensch zu
Mensch“ in Amelsbüren
Mittwochs, 14-tägl., 9.00-11.00 Uhr, 
18.06.; 02.07.; 16.07.; 30.07.; 13.08.
Kreuz-Christi-Kirche Amelsbüren,
Leisnerstr. 17

Mitte Juni bis Mitte August

Soweit nicht anders angegeben, fin-
den die Veranstaltungen im Ev. Ge-
meindezentrum Hiltrup (Hülse-
brockstr. 16) statt. Gerne können sie
uns anrufen, wenn sie Fragen zu
den jeweiligen Gruppen und den
konkreten Terminen haben:
Gisela Riedel Tel.: 02501/16697

Englisch 
Montags, 17.00-18.00 Uhr
Leitung: Christel Walenda
Tel.: 02501/3336

Spanisch
Dienstags, 9.00-10.30 Uhr 
Dienstags, 11.00-12.30 Uhr
Leitung: Karin Brandt de Romano
Tel.: 02501/9244540

Geschichte
Mittwoch, 25.06.; 09.07.,
16.00-17.30 Uhr
Thema: Deutschland nach dem Krieg
Leitung: Volker Plath
Tel.: 02538/ 952492

Literaturkreis 
Mittwochs, 18.00-19.30 Uhr
Leitung: Sigrid Mangels
Tel.: 02501/4285

Erlebnis-Tanz
Donnerstags, 10.00-12.00 Uhr
Leitung: Christel Walenda
Tel.: 02501/3336

Radfahrgruppe
Leitung: Rainer Glanemann
Tel.: 02501/25999

Mitmach-Trommeln
Freitags, 10.00-11.30 Uhr, 
Fortgeschrittene
Freitags, 11.30-12.30 Uhr, Einsteiger
Freitags, 12.30-13.30 Uhr, Einsteiger
Leitung: Bernhard Winkels
Tel.:0151/70030590

Spielen in geselliger Runde 
Jeden 1. und 3. Sonntag i.M., 
14.30-16.30 Uhr

Boulegruppe im Seniorenforum
Dienstags, 10.00-11.30 Uhr
Freitags, 15.30-17.00 Uhr
Sportanlage Hiltrup Süd, 
Westfalenstr. 240
Anmeldung im Büro der 
Gemeindediakonie/Seniorenforum,
Gisela Riedel

Gedächtnistraining
Montags, 10.00-11.30 Uhr
Leitung: Christel Walenda
Tel.:02501/3336

Gesprächskreis Pflegende Angehörige
in Zusammenarbeit mit dem Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe (KoPs)
Münster in Trägerschaft der Alz-
heimer-Gesellschaft Münster e.V.
Jeden 3. Dienstag i.M., 17.00 Uhr
Infos und Anmeldung im Büro der
Gemeindediakonie/Seniorenforum,
Gisela Riedel

Geburtstagsbesuchskreis
Termine können im Büro der Ge-
meindediakonie erfragt werden.

Frauen in der Lebensmitte
Anmeldung und Informationen:
Gemeindediakonie, Gisela Riedel

Sprechzeit Amelsbüren
Gerne nach telefonischer Absprache.

„ W i r  u m  6 0 “ Spenden an die 
Gemeindediakonie e.V./
Seniorenforum

Volksbank Münsterland Nord eG
BIC: GENODEM1IBB
IBAN DE48 4036 1906 1004 4470 00

Weitere Informationen und 
Termine auf unserer Homepage: 
www.seniorenforum-hiltrup.de

Diakonie Münster:
Ambulante Pflege

Tina Gausepohl
Einsatzleitung Diakoniestation Süd
Tägl. 8.00 - 16.00 Uhr
Wienburgstrasse 171 A, 
48147 Münster
Tel: 0251 9277600
Fax: 0251 92776020

Diakonie Münster: 
Beratung zu Pflegefragen

Theresia Nimpsch, 
Pflegeberaterin Diakoniestation

Erreichbar über die 
Diakoniestation Münster
Tel.: 0251/9277600 oder 
mobil: 0170/7892869
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18 Spenden an die 
Kirchengemeinde Hiltrup

Konto bei der Bank für Kirche und
Diakonie, KD-Bank
Ev. Kirchengemeinde Hiltrup
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE97 3506 0190 0000 4030 40

Spendenzwecke
KENNNUMMER + Spendername

0501 Gemeindespende, 
allgemeine Spenden

0512 Kirchenmusik
0530 Diakonie in der 

eigenen Gemeinde
0531 Herzkissen
0542 Indienprojekt
0550 Gemeindejugendarbeit 
0551 Kinderbibelwoche
0553 Offene Jugendarbeit
0561 Gemeindebrief
0580 Diakoniesammlung

Wenn Sie uns zu der Kennnummer
und -bezeichnung im Verwen-
dungszweck ihren Namen und ihre
Anschrift nennen, erhalten Sie au-
tomatisch eine Zuwendungsbestä-
tigung. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung!

I M P R E S S U M

Herausgeber: 
Presbyterium der Evangelischen
Kirchengemeinde Hiltrup
V.i.s.d.P.: Pastorin Beate Bentrop

Für die Beiträge sind die Verfasser
verantwortlich.

Die Redaktion setzt das Einver-
ständnis der Einsender zu etwai-
gen Kürzungen voraus.

Auflage: 3750
Erscheinungsweise: ca. 6 mal pro
Jahr, kostenlos an alle erreichba-
ren ev. Haushalte (kein Anspruch
auf Belieferung) sowie als Auslage
in den Kirchen, Gemeindehäusern
und im InfoPunkt (Marktallee 38).

Nächster Gemeindebrief:
Mitte August – Mitte Oktober
Erscheinungstermin: 
Donnerstag, 21.08.2025
Artikel bis zum 03.07.2025 an:
Pfarrerin Bentrop 
(zocher-bentrop@arcor.de)
oder Gemeindebüro 
(buero@ev-kirche-hiltrup.de)

Dieser Gemeindebrief wurde zu
100% auf Altpapier gedruckt.

Spendenkonto:

Bank für Kirche und Diakonie, 
KD-Bank
Ev. Kirchengemeinde Hiltrup
BIC : GENODED1DKD
IBAN: 
DE97 3506 0190 0000 4030 40
Kennnummer: 0561 Gemeindebrief

Evangelische Kirchengemeinde Hiltrup

in Hiltrup und Amelsbüren, Hülsebrockstr. 16, 48165 Münster
Homepage: www.ev-kirche-hiltrup.de oder www.ev-kirche-amelsbueren.de

Gemeindebüro, Hülsebrockstr. 16, 48165 Münster
Indre Neuhaus, Gemeindesekretärin Tel:  261888
montags, mittwochs -freitags: 10.00–12.00 Uhr Fax:   29509
dienstags: 16.30–18.30 Uhr
E-Mail buero@ev-kirche-hiltrup.de
Homepage: www.ev-kirche-hiltrup.de 

Beate Bentrop, Pastorin Tel: 262319
An der Christuskirche 2,48165 Münster 
E-Mail: beate.bentrop@ev-kirche-hiltrup.de

Klaus Maiwald, Pastor Tel.: 0251/87189851
Elsa-Brändström-Weg 63, 48165 Münster
E-Mail: klaus.maiwald@ev-kirche-hiltrup.de

Ev. Kinder- und Jugendzentrum, An der Gräfte 3 Tel: 987030 o. 
Leitung: Sabine Onnebrink 0159/06361081
Sprechzeiten: montags - freitags, 10:00-18:00 Uhr
E-Mail: ms-jugendot-hiltrup@ev-kirchenkreis-muenster.de

Küster und Hausmeister in Hiltrup und Amelsbüren
Sören Thorwesten Tel: 01575/5080063

Kindergarten, An der Christuskirche 4 Tel: 3501
Stefanie Durstewitz, Leitung Fax: 2688077
E-Mail: ms-kita-hiltrup@ev-kirchenkreis-muenster.de

Seniorenforum - Gemeindediakonie Hiltrup e.V., Tel: 16697
Hülsebrockstr. 16, 48165 Münster
Gisela Riedel, Fachkraft für Sozialdienste
Sprechzeiten: mittwochs und donnerstags, 9.00-12.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
E-Mail: gemeindediakonie@ev-kirche-hiltrup.de
Homepage: www.seniorenforum.de
Kontoverbindung: Volksbank Münsterland Nord eG
BIC: GENODEM1IBB     IBAN: DE48 4036 1906 1004 4470 00

Telefonseelsorge (kostenfrei) Tel: 0800/1110111

Unsere katholische
Schwestergemeinde

Pfarrgemeinde St. Clemens
Hiltrup Amelsbüren

Gemeindebüro St. Clemens, 
Hiltrup-Mitte:
Patronatsstr. 2, 
Tel. 02501/9103010

www.sankt-clemens-hiltrup.de
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